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Mit diesem Geschenk machen Sie garantiert jeden glücklich.

Heidiland Geschenkkarte
Erhältlich bei den Heidiland Infostellen oder unter www.heidiland.com/geschenkkarte

Einlösbar in über 70 Betrieben in der Region: 
• Bergbahnen Flumserberg
• Pizolbahnen
• Tamina Therme
• zahlreiche Restaurants
• Sportfachgeschäfte u.v.m.
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Doris Schneider
Seestrasse 40
Walenstadt
Tel. 081 7353141
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A N Z E I G E

Ein touristisches Grossprojekt 
aus Wasser und Licht
Die Kernidee hinter dem Lichterspektakel «Light Ragaz» in der Taminaschlucht steht Pate für ein touristisches  
Grossprojekt. Für die Entwicklung der «Licht- und Wasserwelten Bad Ragaz und Umgebung» ist ein Kernteam 
mit illustren Namen gebildet worden, der St. Galler Tourismusrat hat eine Anschubfinanzierung zugesichert. 

von Reto Vincenz

S ieht man von einer Winteredi­
tion im Dorfkern von Bad Ra­
gaz ab, hat das Lichterspekta­
kel «Light Ragaz» seinen 
«Auftritt» bisher ausschliess­

lich in der Taminaschlucht gehabt. Bis 
zu 100 000 Besucherinnen und Besu­
cher liessen sich in den letzten Jahren 
von der Geschichte aus Licht und Ton 
rund um das heilende Thermalwasser 
und dessen Entdecker Paracelsus be­
geistern.

Rückkehr in die Taminaschlucht
Ins Leben gerufen wurde das Eventfor­
mat als Projekt der Neuen Regional­
politik (NRP). Die vor vier Jahren ge­
sprochene Anschubfinanzierung 
durch Bund und Kanton läuft Ende 
dieses Jahres aus. Im Sommer 2019 
wurde die ursprüngliche GmbH in die 
Light Ragaz AG überführt. Verwal­
tungsratspräsident ist seit Mai 2020 
der CEO der Sarganser Espros Photo­
nics AG, Beat De Coi, Bad-Ragaz-Touris­

mus-Präsidentin Rosa Ilmer wirkt als 
vollamtliche Geschäftsführerin. Wie De 
Coi und Ilmer nun bekräftigten, wird 
«Light Ragaz» nach der coronabeding­
ten Absage im vergangenen Sommer 
im 2021 wieder zurückkehren. Vom 13. 
Mai bis 16. Oktober wird eine komplett 
überarbeitete Show gezeigt. Dabei spie­
len auch neue Technologien eine Rolle. 
So sollen etwa die Besucherinnen und 
Besucher gescannt und als interagie­
rende Figuren auf die Steinwelt der 
Schlucht projiziert werden. Der Vorver­
kauf für die Spielsaison 2021 startet in 
den nächsten Tagen.

Light Ragaz AG mit grossen Plänen
Doch die Light Ragaz AG hat auch Am­
bitionen, welche weit über den jährlich 
wiederkehrenden Event in der Tami­
naschlucht hinausgehen. Mit dem Ko­
operationsprojekt «Licht- und Wasser­
welten Bad Ragaz und Umgebung» soll 
der Tourismus in Zukunft «überregio­
nal auf allen Ebenen angekurbelt und 
vorwärtsgetrieben werden», wie es sei­
tens der Initianten heisst. Ziel ist es ge­

mäss Rosa Ilmer, «die Elemente Licht, 
Wasser und Kunst in ein umfassendes 
Produkt zu packen, welches die Kraft 
besitzt, Gäste während des ganzen Jah­
res in die Region zu holen; zeit- und 
wetterunabhängig», so Rosa Ilmer. Das 
Projekt wurde dem Tourismusrat des 
Kantons St. Gallen eingereicht, welcher 
eine Anschubfinanzierung über drei 
Jahre zugesichert hat.

Projekt mit enormer Flughöhe
Offen bleibt vorerst, welche konkreten 
Inhalte die «Licht- und Wasserwelten» 
ihrem Publikum dereinst bieten sollen. 
Fest steht, dass die Initianten einen 
grossen Wurf vor Augen haben, spre­
chen sie doch von einem Projekt mit 
internationaler Ausstrahlung und nen­
nen sie etwa die Swarowski Kristallwel­
ten oder entsprechend thematisierte 
Hotels als Orientierungspunkt für die 
Flughöhe. Kleinere Veranstaltungen 
oder Installationen, etwa in brachlie­
genden Räumlichkeiten, sind ebenso 
Teil der Idee. Die Elemente Licht und 
Wasser sind als verbindende Themen 

gegeben, «Veranstaltungsort» kann die 
ganze Region sein. Ilmer: «Das Spekt­
rum ist weit offen. Zunächst ist es das 
Hauptziel, ein umfassendes Konzept zu 
erarbeiten, welches konkrete Massnah­
men und deren grobe Machbarkeit auf­
zeigt.» Die Projekte sollen auch mithil­
fe von Investoren realisiert werden, ab 
September 2021 will man erste Ergeb­
nisse sichtbar machen.

Kernteam mit klingenden Namen 
Vorantreiben soll die «Licht und Was­
serwelten» ein Kernteam, das sich aus 
sehr klingenden Namen zusammen­
setzt. Mit dabei sind neben anderen Or­
lando Bergamin (CEO Heidiland Tou­
rismus AG), Esther und Rolf Hohmeis­
ter (Bad Ragartz), Daniel Grünenfelder 
(Marina Walensee, Dorfkernentwickler 
Bad Ragaz), Jürg Stopp (Präsident Tal­
gemeinschaft) oder Heinz Dürler 
(Stadtpräsident Maienfeld). Hauptziel 
des Projektes ist gemäss Ilmer die Stei­
gerung der Besucherfrequenzen (Ta­
gesgäste) und das Generieren von Lo­
giernächten.� Seite 3

Zum Verweilen
Kleines, aber feines Gotteshaus: Während der Adventszeit stehen  
die Türen der festlich verzierten Antonius-Kapelle Butz am Melser Vorderberg  
für alle Interessierten offen. SEITE 5

Bilder Patricia Hobi, Pressedienst

Neue Spitze
Michael Götte (rechts) übergibt dem Flumser 
Kantonsrat Christoph Gull das Amt des 
Präsidenten der kantonalen SVP-Fraktion. SEITE 5

Baldige Impfung:  
Bundesrat Alain Berset sagt 
eine Impfung ab dem frühen 
2021 voraus. SEITE 17


